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Andreas Karimé, Annette von Bodecker-Büttner: Tee mit Onkel Mustafa

Arbeitsblatt 1

1)  Wenn du aufmerksam gelesen hast, kannst du sicher alles beantworten:

__  __  __  __      __   Name der Tante

__  __  __      __    Name eines Onkels

     __  __  __  __  __  __  __  Wo leben die Kätzchen?

__  __  __  __      __  __   Name des Lieblingsonkels

__  __      __  Name des Mädchens, das die Geschichte erzählt

__  __  __      __ Name des kleinen Bruders

__  __  __  __  __      __  __  __  __ Baumbezeichnung

Lösungswort: __  __  __  __  __  __  __ 
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Andreas Karimé, Annette von Bodecker-Büttner: Tee mit Onkel Mustafa

Arbeitsblatt 2

1 Libanon      2 Israel  3 Jordanien    

Wenn du die Karte genau anschaust, kannst du schnell beantworten, was richtig oder falsch ist; 

schreibe r  oder f ins Kästchen:

Libanon liegt am Meer   

Dort ist es kalt    

Es bläst ein kalter Wind   

Abends wird es schnell dunkel  

Der Mond ist ganz klein   
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Andreas Karimé, Annette von Bodecker-Büttner: Tee mit Onkel Mustafa

Arbeitsblatt 3

1) Das Bild von Onkel Mustafa ist nicht ganz vollständig:

  Ergänze die 3 fehlenden Dinge

 

2) Im Gitter sind 6 Informationen über den Tee von Onkel Mustafa versteckt:

 Ü = UE, ß = SS 

W H E I S S T X Z

I C H D F J T G Y

B R A U N K E L R

Q U O V B L E I V

P F T Z U C K E R

V J M K E S A Z I

L S I M O R N U M

T X Z Y F D N B A

C A R T S U E S S

Schreib die 6 Begriffe hier auf:
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Andreas Karimé, Annette von Bodecker-Büttner: Tee mit Onkel Mustafa

Arbeitsblatt 4

1)   Wie kommt Onkel Mustafa auf den Baum? Ergänze auf der Zeichnung die fehlende L……

 Gib dem Teppich mehr Farben; welche Farbe musst du für die Mitte nehmen?

2)   Und das ist die Geschichte vom geretteten Mond, aber es sind die Wörter 

 Eimer, Mustafa, Brunnen und Mond verloren gegangen. Ergänze sie:

Eines Nachts hatte Onkel ……………….. großen Durst. Er nahm seinen ……….. und zog los. Am ………………. 

angekommen, beugte er sich über den Rand und wich entsetzt zurück. Dort unten im Wasser schwamm 

der ………….. und war dem Ertrinken nahe. „……………..halte aus, ich rette dich!“, schrie Onkel ………………..

Er schöpfte mit dem ……………………so viel Wasser, wie er nur konnte und zum Glück flutschte auch der 

………………. mit in den …………………

Doch leider verlor Onkel …………………….das Gleichgewicht und fiel mitsamt …………………..und …………………..

auf den Rücken. Er schloss vor Schmerz die Augen und als er sie wieder öffnete, sah er den ………………..

ruhig zwischen den Sternen blinken. „Ich habe den …………………..gerettet!“. rief Onkel……………….


